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Rundschreiben an alle Mitglieder 

der Haflinger Pferdezuchtvereine im Verbandsgebiet 

des Haflinger Pferdezuchtverbandes Tirol (HPT) 

 

 

Ebbs, 11.04.2025 

 
Betreff: Auswirkungen der Maul-Klauen-Seuche (MKS) auf die Haflinger 
    Weltausstellung 2025; 
 

Sehr geehrte Damen und Herren. 
Liebe Haflingerzüchterinnen und Haflingerzüchter. 

Die jüngsten Entwicklungen rund um die Maul- und Klauenseuche (MKS) sorgen aktuell 
für Verunsicherung in vielen Bereichen der Tierhaltung und Landwirtschaft. Als 
Veranstalter der Haflinger Weltausstellung 2025 (hwa.25) ist es uns ein zentrales 
Anliegen, euch ein „faktenbasiertes Update“ zur aktuellen Lage zu geben und 
gleichzeitig Klarheit über etwaige Auswirkungen auf unsere gemeinsame 
Großveranstaltung hwa.25 zu schaffen. 

Die MKS ist eine hochansteckende Viruserkrankung bei Paarhufern – insbesondere 
Rindern, Schweinen, Schafen und Ziegen. Pferde (Ein- / Unpaarhufer) sind für 
das Virus nicht empfänglich, und auch für den Menschen besteht keinerlei 
gesundheitliches Risiko. Dennoch können Seuchengeschehen indirekt zu 
Einschränkungen im internationalen Tierverkehr oder zu behördlichen Auflagen bei 
Veranstaltungen führen. 

Nach enger Abstimmung mit Dr. Matthias Vill von der Landesveterinärdirektion, dem 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft (BMLUK) sowie den Verantwortlichen 
der Landwirtschaftskammer Tirol ergibt sich folgender aktueller Stand: 

 In Österreich gibt es derzeit keine MKS-Fälle. 
 Die österreichische Seuchenprävention ist seit Jahren äußerst wirksam und wird 

konsequent von der obersten Veterinärbehörde im Gesundheitsministerium 
fortgeführt. 

 Die Lage wird täglich neu bewertet, insbesondere in Hinblick auf die 
verbleibende Inkubationszeit (nächsten zwei Wochen?). 

 Bleiben weitere Ausbrüche aus – insbesondere im In- oder angrenzenden 
Ausland, –  ist mit einer Entspannung der Lage und einer Aufhebung vieler 
Vorsichtsmaßnahmen bis zum 20. Mai 2025 zu rechnen. 



 

Die Haflinger Weltausstellung 2025 kann nach derzeitigem Stand wie 
geplant durchgeführt werden. Die Vorbereitungen laufen entsprechend weiter – 
mit größtmöglicher Sorgfalt und Verantwortung. 
 

 

Als vorausschauende und verantwortungsvolle Entscheidung im Sinne der hwa.25 
haben wir uns schweren Herzens dazu entschlossen, 

 

den Festumzug am 18. Mai 2025 in Innsbruck abzusagen. 
 

Eine mögliche Verschiebung dieses besonderen Ereignisses in den Herbst 2025 
 wird aktuell geprüft. Diese Maßnahme erfolgt rein vorsorglich,  

mit dem klaren Ziel, die Durchführung und den internationalen Stellenwert  
der hwa.25 in keiner Weise zu gefährden. 

 

 

Wir ersuchen euch, euch über die aktuellen Biosicherheits-Maßnahmen zu 
informieren und diese im Betriebsalltag konsequent umzusetzen und anzuwenden. 
Detaillierte Informationen findet ihr auf folgenden Plattformen: 
www.verbrauchergesundheit.gv.at, www.lko.at oder www.t-tgd.at. 

Wir danken euch für euer Verständnis, eure Unterstützung und besonnene Haltung in 
dieser sensiblen Phase. Lasst uns weiterhin gemeinsam daran arbeiten, die Haflinger 
Weltausstellung 2025 zu einem würdigen und erfolgreichen Höhepunkt für unsere 
Haflingerpferde und unsere Zuchtgemeinschaft zu machen. 

Für Fragen stehen wir euch selbstverständlich jederzeit zur Verfügung. 
Beste Grüßen vom Fohlenhof in Ebbs, 

 

 
Robert Stephan Mair 
Geschäftsführer HPT 
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